
Thermitschweissen – Gewinnung von reinen Metallen
Dieser eindrückliche Versuch zeigt das Thermitschweissverfahren – eine historisch bedeutsames Herstellungsverfahren zur Gewinnung von reinen Metallen aus Metalloxiden
Der Versuch eignet sich nur als Lehrerdemo!
Vorkenntnisse: PSE (Metalle); Redoxreaktionen
Der Versuch passt zu den Inhalten des Kapitels 7.0 (Redoxreaktionen).
Materialien:

· 2 Blumentöpfe (gross und klein)

· Stativmaterial

· feuerfeste Unterlage

· Sand 

· Kartonstück
· Pistill

· Magnet

Chemikalien:

· Thermitschweissmasse (Eisen(III)-oxid, Aluminiumgries im Gewichtsverhältnis von 3:1) die Masse muss t r o c k e n sein!

· Thermit-Zünder (Wunderkerze)

Vorgehen:

1. Füllen Sie etwa 50 g der Thermitschweissmasse in den Blumentopf. Den Wasserablauf des Topfes haben Sie vorher mit dem Kartonstück abgedeckt. Drücken Sie die Schweissmasse mit einem Pistill fest.


     












2. Der Topf wird in etwa 30 cm Höhe über dem zweiten Blumentopf (Auffanggefäss) aufgestellt. Dieser steht auf Sand, der Sand wiederum liegt auf einer feuerfesten Unterlage.
3. Zünden Sie die Wunderkerze an und stecken Sie diese möglichst gerade in die Thermitschweissmasse. Die Reaktion startet langsam!

Erklärung:

Dieser Vorgang ist ebenfalls eine klassische Redoxreaktion.

Eisenoxid   +    Aluminium       (       Eisen     +   Aluminiumoxid
          Fe2O3                2 Al                        2 Fe                    Al2O3
                 


Oxidation: Abgabe von Elektronen (2 Al ( 2 Al3+ + 6 e-)
Reduktion: Aufnahme von Elektronen (2 Fe3+ + 6 e- ( 2 Fe)
Das Verfahren, aus Metalloxiden (z.B. Eisenoxid Fe2O3) reine Metalle zu gewinnen, beruht auf der reduzierenden Wirkung von Aluminium (d.h. reines Aluminium wirkt als Reduktionsmittel, wird dabei selber oxidiert und „entnimmt“ den Metalloxiden so den Sauerstoff). Auf diese Weise wurden – bevor Elektrolyseverfahren bekannt waren – reine Metalle wie Cr, Mn, Ti, V, Mo, W, Ni und Co hergestellt, die vor allem in der Stahlindustrie für Legierungszwecke gebraucht wurden.

Noch heute wird das Thermitverfahren bei der SBB täglich zum Schweissen von Eisenbahnschienen eingesetzt. 

Entsorgung:

Die Eisenschlacke kann mit dem normalen Hauskehricht entsorgt werden.
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